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Niederschrift Nr. 1  
über die öffentliche konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung Wrohm 

am Mittwoch, 12. Juni 2013, in der Gaststätte Dörpskrog 
 

 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:50 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Jens Lahrsen 
Herr Martin Doose 
Frau Heidemarie Fink 
Herr Renke Gosch 
Herr Armin Jautelat 
Herr Lex Glüsing 
Herr Dirk Ehlers 
Herr Claus Langeloh 
Frau Meike Glüsing 
 
 
Als Gäste sind anwesend: 
Die ausscheidenden Gemeindevertreter  Bürgermeister Hans Otto Johannsen 
 Herr Reiner Bajohr 
 Herr Günter Ziehl 
Von der Verwaltung Herr Holger Jürgensen als Protokollführer 
 
 
Tagesordnung - öffentlich 
  
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  durch den 

bisherigen Vorsitzenden 
2. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeindevertreterinnen und 

Gemeindevertreter 
3. Feststellung des ältesten Mitgliedes und Übergabe des Vorsitzes 
4. Erklärung der Mitglieder über ihre Fraktionszugehörigkeit und Benennung der / 

des Vorsitzenden bzw. der Sprecherin / des Sprechers der Fraktion sowie die 
Erklärung zur Bildung von Fraktionen nach § 32 a GO 

5. Wahl der Vorsitzenden / des Vorsitzenden der Gemeindevertretung unter 
Leitung des ältesten Mitgliedes 

6. Verpflichtung der Vorsitzenden / des Vorsitzenden durch das älteste Mitglied 
sowie Ernennung zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister und Vereidigung 

7. Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Bürgermeisterin / den neu 
gewählten Bürgermeister 

8. Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und -vertreter durch die Vorsitzende / 
den Vorsitzenden 

9. Wahl der 1. Stellvertreterin / des 1. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 1. Stellvertreterin / zum 1. Stellvertreter der 
Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung 

10. Wahl der 2. Stellvertreterin / des 2.Stellvertreters der Vorsitzenden /des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 2. Stellvertreterin / zum 2. Stellvertreter der 
Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung 
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11. Wahl der Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss nach § 39 GKWG 
12. Wahl der Mitglieder in die in der Hauptsatzung bestimmten ständigen 

Ausschüsse 
(Finanzausschuss, Wegeausschuss) 

13. Wahl der Ausschussvorsitzenden / stellv. Ausschussvorsitzenden gem. § 46 
Abs. 5 der Gemeindeordnung 

14. Wahl eines stellv. Amtsausschussmitgliedes 
15. Einwohnerfragestunde 
16. Genehmigung der Niederschrift Nr. 20 über die Sitzung der Gemeindevertretung 

vom 19.02.2013 
17. Vorbereitung der Bundestagswahl am 22. September 2013; 

Bildung eines Wahlvorstandes und Bestimmung des Wahlraumes 
18. Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Wehrführers der Freiwilligen 

Feuerwehr der Gemeinde Wrohm 
19. Erteilung einer Vollmacht an die Bürgermeisterin / den Bürgermeister:  

Grundstückskaufverträge im B-Plan 3 der Gemeinde Wrohm nachträglich zu 
genehmigen 

20. Vorschlag für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2014 - 2018 
21. Genehmigung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012 
22. Mitteilungen 
23. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  durch 
den bisherigen Vorsitzenden   
 
Der bisherige Vorsitzende Hans Otto Johannsen begrüßt die Anwesenden, eröffnet die 
Sitzung und stellt fest, dass die Gemeindevertretung ordnungsgemäß geladen und 
beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 2. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter   
 
Herr Jens Lahrsen verabschiedet die ausgeschiedenen Gemeindevertreter Reiner 
Bajohr und Günter Ziehl sowie den bisherigen Bürgermeister Hans Otto Johannsen. Er 
spricht ihnen den Dank und die Anerkennung der Gemeinde für ihre Mitarbeit aus und 
überreicht ihnen eine Urkunde der Gemeinde sowie ein kleines Präsent. 
 
 
TOP 3. Feststellung des ältesten Mitgliedes und Übergabe des Vorsitzes   
 
Der bisherige Vorsitzende stellt Gemeindevertreterin Heidemarie Fink als ältestes 
Mitglied der neu gewählten Gemeindevertretung fest. Er übergibt den Vorsitz für die 
Tagesordnungspunkte 4 – 7. 
 
 
TOP 4. Erklärung der Mitglieder über ihre Fraktionszugehörigkeit und Benennung 
der / des Vorsitzenden bzw. der Sprecherin / des Sprechers der Fraktion sowie 
die Erklärung zur Bildung von Fraktionen nach § 32 a GO  
 
Es werden keine Fraktionen gebildet. 
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TOP 5. Wahl der Vorsitzenden / des Vorsitzenden der Gemeindevertretung unter 
Leitung des ältesten Mitgliedes   
 
Das älteste Mitglied bittet um Vorschläge für die Wahl der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung. 
 
Beschluss: 
Gemeindevertreter Jens Lahrsen wird zum Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
vorgeschlagen und gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: Einstimmig bei eigener Stimmenenthaltung. 
 
 
TOP 6. Verpflichtung der Vorsitzenden / des Vorsitzenden durch das älteste 
Mitglied sowie Ernennung zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister und 
Vereidigung  
 
Bürgermeister Jens Lahrsen wird vom ältesten Mitglied durch Aushändigung der 
Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten für die Dauer seiner Wahlzeit ernannt, unter 
Ablegung des Beamteneides vereidigt und in sein Amt als Bürgermeister eingeführt. 
 
 
TOP 7. Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Bürgermeisterin / den neu 
gewählten Bürgermeister   
 
Das älteste Mitglied übergibt den Vorsitz an den neu gewählten Bürgermeister. 
 
 
TOP 8. Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und -vertreter durch die 
Vorsitzende / den Vorsitzenden   
 
Die Gemeindevertreterinnen / -vertreter werden vom Vorsitzenden durch Handschlag 
auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten sowie zur Verschwiegenheit 
verpflichtet und in ihre Tätigkeit eingeführt. 
 
 
TOP 9. Wahl der 1. Stellvertreterin / des 1. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 1. Stellvertreterin / zum 1. Stellvertreter der 
Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung  
 
Beschluss: 
Als 1. Stellvertreter des Vorsitzenden wird Gemeindevertreter Armin Jautelat 
vorgeschlagen und von der Gemeindevertretung gewählt.  
 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei eigener Enthaltung 
 
Der 1. stellv. Bürgermeister wird durch den Bürgermeister durch Aushändigung der 
Ernennungsurkunde für die Dauer seiner Wahlzeit zum Ehrenbeamten ernannt, unter 
Ablegung des Beamteneides vereidigt und in sein Amt als 1. Stellvertreter des 
Bürgermeisters eingeführt. 
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TOP 10. Wahl der 2. Stellvertreterin / des 2.Stellvertreters der Vorsitzenden /des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 2. Stellvertreterin / zum 2. Stellvertreter der 
Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung  
 
Beschluss: 
Als 2. Stellvertreter des Vorsitzenden wird Gemeindevertreter Dirk Ehlers 
vorgeschlagen und von der Gemeindevertretung gewählt.  
 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei eigener Enthaltung 
 
Der 2. stellv. Bürgermeister wird durch den Bürgermeister durch Aushändigung der 
Ernennungsurkunde für die Dauer seiner Wahlzeit zum Ehrenbeamten ernannt, unter 
Ablegung des Beamteneides vereidigt und in sein Amt als 2. Stellvertreter des 
Bürgermeisters eingeführt. 
 
 
 
TOP 11. Wahl der Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss nach § 39 GKWG   
 
Beschluss: 
Als Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss werden folgende Gemeindevertreter 
vorgeschlagen und gewählt: 
 
Heidemarie Fink Martin Doose 
Renke Gosch  
 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei jeweils eigener Enthaltung 
 
 

 

TOP 12. Wahl der Mitglieder in die in der Hauptsatzung bestimmten ständigen 
Ausschüsse 
(Finanzausschuss, Wegeausschuss)   
 
a) Finanzausschuss 
 
Beschluss: 
Für den Ausschuss werden folgende Gemeindevertreter/Mitglieder vorgeschlagen und 
gewählt: 
 
Claus Langeloh Heidemarie Fink 
Armin Jautelat Meike Glüsing 
Renke Gosch  
 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei jeweils eigener Enthaltung 
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b) Wegeausschuss 
 
Beschluss: 
Für den Ausschuss werden folgende Gemeindevertreter/Mitglieder vorgeschlagen und 
gewählt: 
 
Martin Doose Lex Glüsing 
Armin Jautelat  
Als Ersatzmitglied: Claus Langeloh 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei jeweils eigener Enthaltung 
 
 
 
c) Kindergartenausschuss 
 
Beschluss: 
Für den Ausschuss werden folgende Gemeindevertreter/Mitglieder vorgeschlagen und 
gewählt: 
 
Dirk Ehlers Meike Glüsing 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei jeweils eigener Enthaltung 
 
 
 
d) Für die Fischereigenossenschaft 
 
Beschluss: 
Für die Fischereigenossenschaft wird Gemeindevertreter/Mitglieder vorgeschlagen und 
gewählt: 
 
Claus Langeloh  
 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei  eigener Enthaltung 
 
 
 
e) Für die Abwassertechnik Tellingstedt 
 
Beschluss: 
Für die Abwassertechnik Tellingstedt werden folgende Gemeindevertreter/Mitglieder 
vorgeschlagen und gewählt: 
 
Jens Lahrsen Dirk Ehlers 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei jeweils eigener Enthaltung 
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TOP 13. Wahl der Ausschussvorsitzenden / stellv. Ausschussvorsitzenden gem. 
§ 46 Abs. 5 der Gemeindeordnung   
 
a) Finanzausschuss 

Beschluss: 
Zum Vorsitzenden des Finanzausschusses wird Gemeindevertreter/Mitglied Renke 
Gosch vorgeschlagen und gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei eigener Enthaltung 
 

 
b) Wegeausschuss 

Beschluss: 
Zum Vorsitzenden des Wegeausschusses wird Gemeindevertreter/Mitglied Armin 
Jautelat vorgeschlagen und gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei eigener Enthaltung 
 
 

 
 
TOP 14. Wahl eines stellv. Amtsausschussmitgliedes   
 
Beschluss: 
Als Stellvertreter für den Bürgermeister wird Gemeindevertreter Armin Jautelat 
vorgeschlagen und von der Gemeindevertretung gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei eigener Enthaltung 
 
 
TOP 15. Einwohnerfragestunde   
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

TOP 16. Genehmigung der Niederschrift Nr. 20 über die Sitzung der 
Gemeindevertretung vom 19.02.2013   
 
Die Niederschrift Nr. 20 vom 19.02.2013 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 

 

TOP 17. Vorbereitung der Bundestagswahl am 22. September 2013; 
Bildung eines Wahlvorstandes und Bestimmung des Wahlraumes   
 
Die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag findet am 22. September 2013 statt. Gemäß § 
9 Abs. 2 BWG besteht der Wahlvorstand aus dem Wahlvorsteher / der 
Wahlvorsteherin, seinem/ihrem  Stellvertreter/in und weiteren 3 bis 7 Beisitzern. 
Die Mindestbesetzung beträgt somit 5 Mitglieder. 
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Beschluss: 
Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Bundestagswahl werden  
folgende Bürgerinnen und Bürger vorgeschlagen: 
 

1. Wahlvorsteher Dirk Ehlers 
2. stv. Wahlvorsteher Armin Jautelat 
3. Schriftführer Jens Lahrsen 
4. stv. Schriftführerin Heidemarie Fink 
5. Beisitzer Martin Doose 
6. Beisitzer Lex Glüsing 
7. Beisitzerin Meike Glüsing 
8. Beisitzer Renke Gosch 
9. Beisitzer Claus Langeloh 
10. Beisitzer Torben Priemer 
11. Beisitzer Christoph Lemm 
12. Beisitzer Jürgen Krüger 
 
Wahllokal: Gaststätte Dörpskrog, Lökenort 2, 25799 Wrohm 
 

 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 

 
TOP 18. Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Wehrführers der Freiwilligen 
Feuerwehr der Gemeinde Wrohm   
  
Laut Niederschrift der Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Wrohm vom 15.03.2013 wurde LM Dennis Liebner, für die Dauer von 6 
Jahren zum stellvertretenden Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Wrohm 
gewählt. 
 
Gemäß § 11 Abs. 3 Brandschutzgesetz bedarf die Wahl der Zustimmung des Trägers 
der Feuerwehr. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt, der Wahl von LM Dennis Liebner zum 
stellvertretenden Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde 
Wrohm gemäß § 11 Abs. 3 Brandschutzgesetz zuzustimmen. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 

TOP 19. Erteilung einer Vollmacht an die Bürgermeisterin / den Bürgermeister:  
Grundstückskaufverträge im B-Plan 3 der Gemeinde Wrohm nachträglich zu 
genehmigen  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung erteilt dem Bürgermeister die Vollmacht, 
Grundstückskaufverträge im B-Plan 3 zwischen der Firma Nord-direkt und dem 
jeweiligen Erwerber nachträglich zu genehmigen, ohne einen Gemeinderatsbeschluss 
herbeiführen zu müssen. 
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Stimmenverhältnis: einstimmig bei einer Enthaltung 
 
 

TOP 20. Vorschlag für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2014 - 2018   
 
Gemäß § 28 ff des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) sind für die Geschäftsjahre 
2014 bis 2018 Schöffen zu wählen. Die Anzahl der in der Schöffenvorschlagsliste 
aufzunehmenden Personen ist nach § 36 Abs. 4 GVG von dem Präsidenten des 
Landgerichts Itzehoe in Anlehnung an die Einwohnerzahlen der Gemeinden bestimmt 
worden (siehe Anlage zum Schreiben des Kreises Dithmarschen vom 20.02.2013). 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wrohm beschließt, Dr. Andreas Klingelhöller 
sowie Reiner Bajohr als Ersatzkandidaten als Schöffen für die Geschäftsjahre 2014 bis 
2018 vorzuschlagen. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
Anmerkung: 
Da Dr. Andreas Klingelhöller bisher noch nicht befragt werden konnte, wurde Reiner 
Bajohr als Ersatzkandidat vorgeschlagen. 
 
 
 

TOP 21. Genehmigung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012   
 
Die Jahresrechnung der Gemeinde Wrohm für das Haushaltsjahr 2012 wurde von den 
Ausschussmitgliedern des Finanzausschusses anhand der Belege und Kassenbücher 
geprüft.  
Bei der Überprüfung haben sich keine Beanstandungen ergeben.  
 
Die Jahresrechnung hat folgendes Ergebnis: 
 

1. Verwaltungshaushalt 
           Bereinigte Soll-Einnahmen     750.006,25 € 
           Bereinigte Soll-Ausgaben      750.006,25 € 

2. Vermögenshaushalt 
     Bereinigte Soll-Einnahmen       297.181,43 €  
     Bereinigte Soll-Ausgaben                                   341.167,95 € 
  Fehlbetrag Vermögenshaushalt:                           43.986,52 €  

 
       Stand allgemeine Rücklage                  0,00 € 
      Stand Rücklage f. Grablegate                                    10.650,67 € 
        Stand Schulden                                                       362.476,57 € 
 Stand Vermögen (Anteile Netz AG)     288.560,30 €  
 
Der Fehlbetrag resultiert aus  dem Umstieg auf das doppische Buchungssystem und 
wäre bei Fortführung der Kameralistik nicht entstanden.  
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Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Jahresrechnung der Gemeinde Wrohm für das 
Haushaltsjahr 2012.  
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
TOP 22. Mitteilungen   
 
Bürgermeister Lahrsen teilt mit, dass zwischen dem 20. und 23.06.2013 die 
Landjugend Dellstedt das sogenannte 72-Stunden-Projekt durchführt. Am 20.06.13 
wird bekannt gegeben, um welches Projekt es sich handeln wird. 
 
- 22.06. treffen bei Gemeindevertreterin Meike Glüsing, um Instandsetzungsarbeiten 

auf dem Spielplatz durchzuführen. 
 

- Bürgermeister Lahrsen teilt mit, dass für das Schwimmbad eine Chlordosierpumpe 
angeschafft werden soll. Hier sind bisher Ermittlungen gelaufen. Verschiedene 
Systeme, die zur Auswahl stehen, sind relativ teuer und bewirken offenbar keine 
gleichmäßige Verteilung des Chlors im Schwimmbecken. Im Herbst soll durch 
eingefärbtes Wasser die Strömungsverhältnisse im Becken geprüft werden, um 
danach entsprechende Entscheidung treffen zu können. 

 
 

TOP 23. Eingaben und Anfragen   
 
Bürgermeister Lahrsen spricht das Problem der unbebauten Grundstücke im 
Neubaugebiet an. Gemeindevertreter Doose wird sich die Grundstücke ansehen und 
ggf. Abhilfe schaffen, ansonsten soll die Fima Marhold eingeschaltet werden. 
 
- Gemeindevertreterin Glüsing schlägt vor, nach Möglichkeit einen Sammelplatz für 

Buschabfälle zu schaffen, damit die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde dort 
ihren Baum- und Heckenschnitt lagern können. 
 

- Die Abwassertechnik Tellingstedt will im 2. Halbjahr 2013 Reparaturen am 
Kanalnetz vornehmen. Die Gemeinde wird jedoch vorher über die Maßnahmen 
informiert werden und dann um Zustimmung gebeten. 

 
 
 
 
 
 
____________________     ____________________ 
Vorsitzender       Protokollführer 
 
Verteiler. Alle Mitglieder, Akte, AV, Protokollbuch 


